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Höchstes gleitendes

Monatsmittel: RZmax 164-5 (Dez- 1979 1979.9)

Höchstes Jahresmittel: 155,4 (1979)

Höchstes

Monatsmittel: RZmax I»«-4 (Sept. 1979)

Höchste Zürcher

Relativzahl: 302 (10. Nov. 1979)

Vorangehendes

Minimum: RZmin I2.2 (Juni I976 1976,5)

Nachfolgendes

Minimum: RZmin 11.4 (Sept. 1986 1986,7)

Gesamtdauer: 10,2 Jahre

Anstiegszeit: 3,4 Jahre

Abstiegzeit: 6,8 Jahre

ne Gesamtdauer von 10,2 Jahren. Er war damit um knapp 1

Jahr kürzer als die aus 34 Zyklen ermittelte durchschnittliche
Zykluslänge von 11,1 Jahren. Der längste Zyklus hatte eine
Dauer von 13,6 Jahren (Zyklus Nr. 5, 1784,7 - 1798,3), und
der kürzeste eine solche von 8,2 Jahren (1610,8 - 1619,0). Die
Anstiegszeit des Zyklus Nr. 21 vom Minimum zum Maximum
war mit 3,4 Jahren bedeutend kürzer als die durchschnittliche,

aus 34 Zyklen ermittelte Anstiegszeit von 4,8 Jahren.
Demzufolge war die Abstiegszeit vom Maximum zum Minimum

mit 6,8 Jahren länger als die durchschnittliche Abstiegszeit

von 6,2 Jahren. Dies steht in guter Uebereinstimmung mit
den Waldmeier'schen Gesetzen zur Charakterisierung der
Fleckenkurve, die besagen, dass zu intensiven Maxima kurze
Anstiegszeiten gehören, und umgekehrt.

Adresse des Autors:
H.U. Keller, Kolbenhof 33, CH-8045 Zürich

Zürcher Sonnenfleckenrelativzahlen

Januar 1988 (Mittelwert 58,2)

Tag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

R 36 30 24 22 30 37 55 61 61 67

Tag 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

R 58 59 65 70 77 81 80 78 81 108

Tag 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

R 87 60 54 43 41 45 57 77 49 58 54

Februar 1988 (Mittelwert 39,7)

Tag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

R 58 61 64 65 61 57 52 50 50 37

Tag 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

R 23 15 19 27 34 46 31 48 58 52

Tag 21 22 23 24 25 26 27 28 29

R 32 22 15 21 17 7 26 47 57

Hans Bodmer, Burstwiesenstrasse 37, CH-8606 Greifensee

Aufnahme der Sonne mit dem Sonnenteleskop der Sternwarte Hu-
belmatt im H-alpha-Licht. Öffnung 120 mm, Brennweite 3600 mm,
Filter DayStar ATM Hw 0,65A. Film Kodak TP 2415, entwickelt 4
Minuten mit D19, verdünnt 1:1. Die Aufnahme wurde am 8. Juli 1984
um 10 Uhr 45 MESZ gemacht.

Belichtung 1/60 s zeigt die Struktur der Chromosphäre, helle Plages
und ein langes dunkles Filament. Einzelne kleine Sonnenflecken sind
ebenfalls sichtbar. Andreas Tarnutzer
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